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Ein Programmwort
Halle 15 December

Der Staatsſekretär im Reichsamt des Jnnern Graf Poſadowsky
hat gelegentlich der lebhaften Auseinanderſetzungen im Reichstage aus
Anlaß der erſten Berathung des Reichs haushaltes für 1898 einen
Satz ausgeſprochen der als Programmwort für die ſozialpolitiſche
Ordnung der Dinge in Zukunft gelten kann Der Staatsſekretär ſagte
in Beantwortung einer lebhaften Kritik des Abg Bebel daß die Reichs
behörden auf ſozialpolitiſchem Gebiete heute nicht mehr genug thäten
Die Reichsregierung betrachtet es nicht als ihre Aufgabe alle Erwerbs

zweige polizeilich zu regeln Das Wort wird vor allem die Leute des
praktiſchen Lebens und der praktiſchen gewerblichen Thätigkeit befriedigen

welche oft genug ihren Aerger über die gar zu ſchablonenhaften und ein
ſeitigen Beſtimmungen mancher neuer Geſetze gehabt haben Wäre der
heute proklamirte Grundſatz immer geltend geweſen manches ſoziale Geſetz

würde aus anderen Augen ſchauen
Unſere ſoziale Geſetzgebung iſt der anderer Länder bedeutend voraus

der Staatsſekretär konnte wohl mit Recht auf die Million hinweiſen die
im Deutſchen Reiche täglich für die Jnvaliden der Arbeit verausgabt wird

Das hat uns bis heute kein anderer Staat nachgemacht wir können
darauf ſehr ſtolz ſein aber auch im Markenklebegeſetz ſteckt die Schablone

und wir müſſen uns doch fragen gerade die Leute des praktiſchen
Lebens haben das oft gethan ob wir nicht billiger weiter gekommen
wären Von Arbeitgebern wie Arbeitern mancher Gewerbebetriebe kann
man es hören daß nicht Allen die Altersrente entſprechenden oder der
Beitragszahlung nach genügenden Nutzen bringt Die Wohlthat des
Alters und Jnvaliden Verſicherungsgeſetzes wäre ganz gewiß ſehr viel
bereitwilliger und dankbarer anerkannt worden wenn die Verſicherung auf
unbedingt erforderliche Fälle beſchränkt worden wäre wenn mit einer
Reichsbeihilfe vielleicht beſſer geſtellten Arbeitern ermöglicht wäre durch
eigene wenn auch höhere Beiträge ſich in den Genuß einer höheren oder
einer frühzeitiger gewährten Rente zu ſetzen Vielleicht wäre Anfangs der
Effekt geringer geweſen ſpäter aber wäre der Erfolg erheblich größer
geworden und die Anſammlung von übergroßen Kapitalien in den Alters
verſicherungs Anſtalten wäre vermieden

Vielleicht iſt es gerade dieſe Erkenntniß geweſen weiche bisher andere
Staaten verhindert hat dem deutſchen Beiſpiel der Schaffung einer ſtaat

lichen Fürſorge für die Jnvaliden der Arbeit zu folgen Jn Frankreich
hat man zu wiederholten Malen wohl einen diesbezüglichen Anlauf ge
nommen verſchiedene Premierminiſter ſprachen in ihren Programmreden

Verſicherung aber bei den Worten iſt es ſtets geblieben Es braucht uns
das nicht zu verdrießen daß wir bisher allein geblieben ſind was wir
haben oder was wir gewollt haben iſt ſicher gut es hat für die heutige
Zeit nur den einzigen Fehler daß es zu theoretiſch zu wenig praktiſch
war Es kann das Prinzip nicht mehr umgeſtoßen werden wohl aber
laſſen ſich mit den Jahren ſchon praktiſche Reformen durchſetzen welche
dem wirklichen Leben mehr Rechnung tragen

Auch in der Sonntags Ruhe hat ſich die Schablone geltend gemacht
wie Jedermann weiß und die Folge davon war daß ſich außerhalb

Der Majoratsherr
Roman von Nataly v Eſchſtruth

659 Fortſetzung Nachdruck verboten
Pia ſieht nicht mehr unglücklich aus
Leiſe zaghaft legt die Kleine ihre ſtarkknochige Hand auf

die ſammetweiche Rechte der Couſine
Pia

Fräulein von Nördlingen erfaßt die Hand mit herzlichem
Druck fragend wendet ſie das Antlitz

Freuſt Du Dich auf Niedeck
Unausſprechlich
Es wird ſehr einſam ſein vielleicht langweilſt Du Dich
Jch ſehne mich nach Ruhe
Weil Du noch krank biſt Sowie Du aber neue Kräfte

geſammelt haſt und die alte Lebensluſt wiederkehrt wirſt Du
Dich nach Zerſtreuung ſehnen

Nein Fränzchen ganz gewiß nicht ich hoffe daß Onkel
mich nach Perſien mitnimmt dort kann ich ohne jeden läſtigen
Zwang fernab von allem Verkehr leben

Pia Du wirſt die Erinnerung überwinden wirſt heirathen
und glücklich ſein Wie beſchwörend blickten die dunklen
Augen zu ihr auf

Sie ſchüttelte ſehr ernſt und ruhig den Kopf Nein
niemals ich gehöre zu den Mädchen welche den Blumen gleichen
Für uns giebt es nur einen Lenz nur einen einzigen
holden Frühlingstraum Fällt ein Rauhreif ſo ſterben wir
daran Nur nicht ſo ſchnell wie die Blaublümlein nicht über
Nacht Bei uns Menſchenblumen trifft der Todesfroſt nur
das Herz und das ſteckt ſo tief verborgen daß kein Menſchen
auge es ſieht Auch Du wirſt darüber hinweg ſehen Fränz
chen und wirſt es den Roſen auf meinen Wangen nicht
lauben daß ſie über einem Grabe blühen wenn wir uns
ereinſt im Leben froh und guter Dinge wiederſehn

Fränzchen ſenkte den Kopf ſehr tief Sage mir wahr
und wahrhaftig wirſt Du WulffDietrich nie vergeſſen

Donnetskag ben 16 December 1897
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Wöchenktliche Grakisbeilagen Der Bauernfrennd nud Kikeriki am Saaleſtrande
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Preußens ganz andere Ausführungsbeſtimmungen ergaben wie in Preußen
Was Staatsſekretär Graf Poſadowsky jetzt im Namen der Reichsregierung
geſagt hat das hat der bayeriſche Bundesrathsbevollmächtigte Geh Rath
Landmann ſchon vor verſchiedenen Jahren im Namen der Münchener
Regierung ebenfalls im Reichstage ausgeſprochen Damals wurden die
Vorſchriften über die Sonntagsruhe in Preußen noch mit großer Peinlich
keit in Bayern aber ſchon weit milder gehandhabt und Geh Rath Land
mann erklärte Wenn das Geſetz über die Sonntagsruhe zur Schikanirung
der Gewerbetreibenden dienen ſollte würde die bayeriſche Staatsregierung

niemals dafür geſtimmt haben Wir führen das Geſetz ſo aus wie es
ſich mit den Anforderungen des praktiſchen Lebens verträgt Wenn das
durchgängig erfolgt wäre ſo wäre manche ſelbſtändige Exiſtenz erhalten
geblieben ohne daß die Sonntagsruhe der Arbeiter und Angeſtellten auch
nur im Geringſten gelitten hätte

Auch bei der bekannten Verordnung über den Arbeitstag im Bäckerei
gewerbe hat ſich der gar zu ſchroffe Drang nach Schabloniſirung gezeigt
hier war die Folge nun freilich ſchon daß nicht durchgeführt wurde was

nicht durchzuführen war Aber es bleibt immer wenig erfreulich wenn
ſolche Vorſchriften in einer Form abgefaßt ſind daß ihre Verwirklichung
nicht möglich erſcheint Die Oppoſition dagegen wurde ja auch ſo lebhaft
daß die Reichsregierung den Plan des Acht Uhr Ladenſchluſſes für die
offenen Geſchäfte wieder bei Seite geſtellt hat Nach dem Programmwort
des neuen Staatsſekretärs im Reichsamt des Innern wird der Gedanke
auch wohl vorerſt nicht wieder auftauchen

Die Macht Geſetze zu geben hat in manchen Zeiten einen gewiſſen
Uebereifer in der Abfaſſung von Geſetzen hervorgerufen auch bei uns im

Deutſchen Reiche iſt das ganz zweifellos der Fall geweſen mag denn
auch der Wille noch ſo gut ſein Neuerungen die threr Zeit nicht ent
ſprechen werden nie populär werden Das hat auch ein jeder übereifrige
Reformator erfahren auch der Abg Bebel würde es erleben wenn er als
ein Herr und Meiſter in ſeinem ſozialdemokratiſchen Zukunftsſtaate walten
ſollte Denn nicht neue Geſetze ſchaffen eine neue Zeit das iſt eben der
Jrrthum ſondern die durch große Volkshewegungen geſchaffene neue Zeit
bringt in ihrem Aufſchwung neue Geſee Heute haben wir aber keine
fortreißende Bewegung welche uns üher alle Schwierigkeiten davonträgt
ſondern kaum ein ſanftes Gleiten

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 14 December Hofnachrichten Geſtern Abend 6 Uhr
begab ſich der Kaiſer von Potsdam nach Berlin und nahm das Mahl
bei dem kommandirenden Admiral v Knorr ein Um 10 Uhr kehrte
der Kaiſer nach dem Neuen Palais zurück Heute Morgen hörte der
Monarch den Vortrag des Chefs des Militärkabinets Generals d Jnf
v Hahnke und empfing ſpäter den Oberquartiermeiſter Gen Maj Frhrn
v Gayl

Die Fraktionen des Reichstages haben in dieſen Tagen
ſämmtlich Sitzungen abgehalten um zur Militär ſtrafprozeßreform
Stellung zu nehmen Die Vorlage wird vorausſichtlich einer beſonderen
Kommiſſion überwieſen werden Die Budgetkommiſſion des
Reichstages wird erſt morgen zuſammentreten um über den Vorſchlag des
Vorſitzenden v Kardorff die Flottenvorlage vor dem Etat zu erledigen
Beſchluß zu faſſen Nach der Zuſammenſetzung der Kommiſſion iſt nicht
daran zu zweifeln daß der Vorſchlag abgelehnt wird ſo daß alſo die
Entſcheidung über die Marine ſich thatſächlich bis Ende Februar hin
ziehen wird
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Zu dem heutigen Feſtmahle, vom Reichskanzler Fürſten
zu Hohenlohe zu Ehren des aus dem Anmte geſchiedenen Staats
miniſters Dr v Bötticher veranſtaltet hatten ſämmtliche Staatsſekretäre
und Staatsminiſter der Chef des Geh Civilkabinets Wirkl Geh Rath
Dr v Lucanus eine Anzahl Bundesrathsmitglieder das Präſidium
des Reichstages der Chef der Reichskanzlei Geheimrath v Wilmowski u a
Einladungen erhalten Vor Beginn der Tafel wurden dem Staatsminiſter
Dr v Bötticher mit einer Anſprache des vaieriſchen Bundesrathsbevoll
mächtigten Grafen LerchenfeldKöfering drei künſtleriſch gearbeitete ſilberne
Fruchtſchalen überreicht welche die Mitglieder des Bundesraths ihrem
langjährigen Vorſitzenden als Erinnerungsgabe geſtiftet haben Während
der Tafel nahm der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe das Wort zu einem
Tooſt auf den Staatsminiſter Dr v Bötticher welcher ſeinerſeits in be
wegten Worten dankte Das Feſt verlief in gehobenſter Stimmnng

Gegen die neuen Verſuche der Pariſer Skandalpreſſe
Kaiſer Wilhelm und die deutſche Botſchaft in die Dreyfus Affäre
hineinzuziehen wird dem Hamb Korr aus Berlin geſchrieben Den
ſkandalſüchtigen Pariſern iſt das neueſte Märchen das der Jntran
ſigeant in der Dreyfus Angelegenheit zum Beſten gegeben hat natürlich
ſehr gelegen gekommen und ſo wird die Agence Havas mit ihrem
Dementi ſchwerlich viel ausrichten Für Deutſchland hätte ſie ſich dieſe
Mühe ſparen können Daß die deutſche Botſchaft in Paris mit der
Dreyfus Angelegenheit gar nichts zu thun hat hat die bekanntlich
ſchon bei der erſten Enthüllung in dieſer Sache erklärt Wenn der
Jntranſigeant jetzt noch einmal den Verſuch macht die Perſon des Kaiſers

Wilhelm in die Affäre hineinzuziehen ſo kann man darüber nur lächeln
nachdem die N A kürzlich ausdrücklich erklärt hat der Kaiſer habe
in Sachen Dreyfus weder an Caſimir Perier noch an den General Billot
noch an den Präſidenten Faure überhaupt an Niemand geſchrieben
Nicht geſchriebene Briefe aber kann man weder auf der deutſchen Botſchaft
ſtehlen noch vor deren Rückgabe photographiren

Zur Lage in Port au Prinee ſchreibt die Nordd Allgem
Ztg Folgendes Aus dem Newyork Herald iſt ein Bericht über die
Lage in Port au Prince auch in einzelne deutſche Blätter übergegangen
wonach die dortige Bevölkerung ſich im Aufruhr befindet die Stadt unter
Standrecht geſtellt ſei und das diplomatiſche Corps über das hochtrabende
Verhalten des deutſchen Befehlshabers entrüſtet ſein ſoll Jn Wirklichkeit
iſt nach den hier an amtlicher Stelle eingetroffenen Nachrichten jüngſten
Datums in Port au Prince Alles ruhig und wird keine Störung der
öffentlichen Ordnung befürchtet Von einer gereizten Stimmung
des diplomatiſchen Corps gegen den kommandirenden deutſchen Offizier
kann keine Rede ſein da er zwar den von diplomatiſcher Seite erbetenen
Aufſchnb der militäriſchen Aktion zur Befriedigung der deutſchen Anſprüche
ablehnen mußte aber in ſeinem Verkehr jede angemeſſene höfliche
Form gewahrt hat

Gegenüber einer Aeußerung Bebels im Reichstage betonen
die Hamb Nachr nochmals daß Fürſt Bismarck die Flotten
frage nicht nur in vollem Umfange billige ſondern ſogar der
Anſicht ſei daß ſie vom Standpunkte des Schutzes der überſeeiſchen Jn
tereſſen Deutſchlands aus eher zu wenig als zu viel Kreuzer verlange

Das für die Expedition nach China beſtimmte See
bataillon iſt heute früh kurz nach 4 Uhr mittels Sonderzuges von
Kiel nach Wilhelmshaven abgereiſt um dort mit den Freiwilligen und
der geſammten Kriegsausrüſtung von den beiden Dampfern Darmſtadt
und Krefeld aufgenommen und nach Oſtaſien übergeführt z werden
Admiral Köſter brachte auf dem Kaſernenhof vor verſammelter Mann
ſchaft ein Hoch auf den Kaiſer aus Das Bataillon war dann mit
klingendem Spiel und von Angehörigen und einer großen Menſchenmenge
begleitet nach dem Bahnhof marſchirt Der Studentengeſangverein ſang
auf dem Perron Abſchiedslieder Der Sprecher beglückwünſchte die
Scheidenden denen die Ehre zu Theil werde mit ihrer Perſon für das
Vaterland einzutreten

Der Centrumspreſſe kommt in ihrem nicht mehr verhohlenen
Unmuth über das ſchnelle Einlenken des Centrums in der Marinefrage
das Fehlen der verheißenen Vereinsgeſetzreform ſehr gelegen

Jn der That ſo ſchreibt unſer Berliner Korreſpondent muß zu
gegeben werden daß wenn die Reichstagsmehrheit bei der Berathung des

Nie aber ich werde ihn ohne Groll und Bitterkeit an
der Seite einer andern glücklich ſehen

Und wenn nun zu Dir ein anderer käme der Dich ſehr
ſehr lieb ganz unausſprechlich lieb hätte

Das würde ich tief beklagen denn er würde unglücklich
werden wie ich

Jſt das Dein heiliger Ernſt könnteſt Du Deine Anſicht
nicht doch noch ändern wenn nun wenn ich nun
zum Beiſpiel ein Mann wäre Du kennſt mich ſo gut Du
haſt mich doch lieb würdeſt Du mich dann auch nicht
heirathen

Pia lachte zum erſtenmal lachte ſie leiſe auf Welch
ein Gedanke Gott ſei Lob und Dank daß Du ein Mädchen
biſt denn als Mann würdeſt Du ja in erſter Linie Majorats
herr von Niedeck ſein und Du weißt ihre Stimme
erbebte plötzlich und ihr Antlitz ward ſehr ernſt ich habe
es mir geſchworen nie und nimmer den Majoratsherrn zu
heirathen

Fränzchen lachte auch aber etwas konvulſiviſch Unſinn
ich meinte nur daß es vielleicht doch noch Menſchen und
Männer geben könnte die Du lieb haben würdeſt Wenn
nun Wulff Dietrich doch noch einmal käme

Still ſtill von ihm
Wenn er nun nicht Majoratsherr wäre wenn Niedeck

an die Krone fiele
Das kann nicht geſchehen ſo lange ein Niedeck lebt und

Wulff Dietrich iſt der letzte ſeines Stammes Warum mir
mit ſolch unnöthigen Dingen das Herz ſchwer machen
Fränzchen Ueber meine Liebe iſt das Urtheil geſprochen
und ich habe mich dem Spruch gefügt Will denn Dein treues
liebes redliches Herz noch immer gegen ſein eigenes Empfinden
ankämpfen Laß gut ſein Du braves Kind ich weiß
ja daß in Dir kein Falſch iſt daß Du mir das Glück nicht ge
ſtohlen haſt Gott ſelber gab es Dir Haſt Du
neuerdings Nachricht von von ihm

Fränzchen war tief in ſich zuſammengeſunken und hatte

den Kopf ſo ſehr zur Bruſt geneigt daß man ihr Antlitz nicht
erkennen konnte ſie war haſtig zurückgewichen als Pia ſich
neigte um ſie voll Jnnigkeit zu küſſen und ſie bebte leiſe
zuſammen als die Lippen des jungen Mädchens zärtlich ihren
Scheitel berührten

Ja ich habe die Antwort auf mein Schreiben erhalten
mit welchem ich ihm ſeinen eigenen Brief den er an ſeine
Eltern gerichtet überſandte Er löſt das Räthſel wie dieſes
Schreiben an Papa gelangen konnte Fränzchen ſprach
mit leiſer heiſerer Stimme

Und wie löſt er es Erzähle mir Es regt mich ge
wiß nicht mehr auf

Willſt Du nicht ſelber leſen
Nein das klang ſehr kurz und energiſch
Nun die Sache war ſehr einfach Hartwig ſtürzte in

Hoppegarten und Onkel Rüdiger und Tante Melanie reiſten
auf die Depeſche hin ſofort ab Wulff Dietrichs Brief ward
ohne nähere Adreſſe nach Berlin nachgeſandt fand den Graf

welcher bei Freunden logirte nicht auf und ward fälſchlicher
weiſe nach Niedeck zurückdirigirt Dort glaubte man das
Schreiben ſei an Papa gerichtet und ſchickte es ihm nach
Du ſiehſt welch eine Verkettung der Umſtände nöthig war um
das unglückſelige Papier juſt in Deine Hände zu ſpielen
WulffDietrich ſchreibt übrigens ſehr verzweifelt

Verzweifelt Warum das
Hartwig hat maßloſe Schulden hinterlaſſen von welchen

kein Menſch eine Ahnung hatte Sollen ſie bezahlt werden
iſt ſein Vater ruinirt Es ſcheint der leichtſinnige an iſt
gerade zur rechten Zeit geſtorben ehe er noch mehr Unheil an
richten konnte und ſelber kläglich zu Grunde gingl

Entſetzlich welch ein Glück daß Wulff Dietrich einſt als
Majoratsherr für ſeine Eltern ſorgen kann Siehſt Du
Fränzchen ſchon darum dürfte er nie den ſündhaften Gedanken
hegen den Beſitz an die Krone abzutreten dieſes Opfer
würde ich erſt recht nicht annehmen lieber ſlerben

Fränzchen neigte den Kopf abermals ſehr tief e
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Geite 2 Donne esktag
Büärgerlichen Geſetzbuchs das beſcheidene Maß von Hoffnung gekannt
hätte das der Reichskanzler in Bezug auf die Aufhebung des Ver
bindungsverbots ohne Verknüpfung mit unwillkommenen anderweitigen
Neuerungen des Geſetzes hegte ſie unter allen Umſtänden daran feſt
gehalten haben würde im Bürgerlichen Geſetzbuch ſelbſt die Beſeitigung
der veralteten Beſtimmung auszuſprechen Die Regierung hat bei der
Flottenvorlage ein unerwartet großes Entgegenkommen beim Reichstagefunden ſie ſollte wenn ſie Werth darauf legt populär zu ſein ſich
dafür revanchiren und demnächſt bei Berathung des von verſchiedenen
Seiten unterſtützten knappen Jnitiativantrags der den politiſchen Vereinen
eſtattet unter einander in Verbindung zu treten und damit die Möglich
eit einer zweckmäßigen Organiſation gewährt kurz und bündig zuſtimmen
So entzieht ſie ſpeziell der Centrumspreſſe einen Agitationsſtoff der am
Ende dem Flottengeſetz gefährlich werden könnte

Aus ungariſchen Blättern ſtammte eine auch von uns
wiedergegebene Meldung über Aeußerungen die Kaiſer Wilhelm in
einer Unterredung mit dem ungariſchin Reichstagsabgeordneten Graſen
Eugen Zichy unter anderem über die Entſendung des Prinzen Heinrich
nach China ſowie über die parlamentariſche Lage in Ungarn gethan haben
ſoll Das offiziöſe Wolff ſche Telegraphenbureau bezeichnet dieſelbe jetzt
für vollſtändig unbegründet Das Berl bemerkt dazu Mehr
Eindruck würde das Dementi wohl gemacht haben wenn es die Erzählung
des Grafen Zichy für unwahr hätte erklären können

Hamburg 14 December Der Kaiſer trifft am morgigen Mittwoch
von Berlin kommend um 111 Uhr hier ein Der Monarch wird das
Rathhaus beſichtigen und um I Uhr nach Kiel weiterreiſen Der
Nordd Allg Ztg zufolge begleitet der Staatsminiſter v Bülow den

Kaiſer nach Hamburg und Kiel

Jtallen
Rom 14 December Die Agenzia Stefani meldet Da die

weiteren Verhandlungen di Rudinis mit den in Frage kommenden
politiſchen Perſönlichkeiten vollen Erfolg gehabt haben iſt das neue
Miniſterium nunmehr wie folgt zuſammengeſetzt di Rudini Präſidium
und Jnneres Zanardelli Juſtiz Visconte Venoſta Aeußeres Brin
Marine Branca Finanzen Luzzatti Schatz di San MarzanoKrieg Gallo Unterricht Pavoncello Arbeiten Cocco Ortu Ackerbau
und Vineo Poſt und Telegraphen

Frankreich
Paris 14 December Der Jntranſigeant kommt in ſeiner

heutigen MorgenNummer auf die angeblich geheimen Actenſtücke des
Prozeſſes Dreyfus betreffend Kaiſer Wilhelm und den Grafen
Münſter zurück Aus dieſem Anlaſſe wird in einer Note der Agence

avas erklärt daß die Regierung aufs neue kategoriſch und in jederiehung die fortgeſetzt aufgeſtellten ſenſationellen Angaben dementirt

Die von gewiſſen Blättern ſyſtematiſch h ampagne der Er
findungen und erdichteten Geſchichten werde von der Regierung angelegentlich
erwogen und dieſe ſei entſchloſſen wenn die Campagne fortdauere unter
Mitwirkung des Parlaments die nöthigen Maßnahmen zu treffen um
derſelben ein Ende zu machen Rocheforts Jntrauſigeant nennt auch
heute ſeinen Gewährsmann nicht ſucht vielmehr das officielle Dementi
durch eine neue Erfindung abzuſchwächen Caſimir Perier hätte gegenüber
dem Grafen Münſter für ſich und ſeine Nachfolger die Verpflichtung über
nommen den Einbruch in der deutſchen Botſchaft ſowie die Exiſtenz der
dort geſtohlenen Brieſſchaften zu leugnen Die Photogramme dieſer Brief
ſchaften befänden ſich noch immer bei dem geheimen Material deſſen
Exiſtenz wie der Jntrauſigeant beſtimmt behauptet Dreyfus und
ſeine Vertheidiger nicht ahnten Mathieun Dreyfus verlangt nun daß
Rochefort dieſe Erklärung vor dem die Unterſuchung führenden Major
Ravary wiederhole

Zola richtet einen offenen Brief an die Hochſchuljugend der
als Flugblatt vertrieben wird Er beſchwört das junge Geſchlecht Frank
reichs Zukunft und Hoffnung ſich für Jdeale der Gerechtigkeit und Wahr
heit zu begeiſtern wie es das voraufgegangene Geſchlecht gethan das dem
heutigen mit ſeinem Blut und Leben die Freiheit erobert hat

Kleine Chronik
Loburg 14 December Trichinoſe Jn Rieſtdorf ſind fünf

Perſonen an Trichinoſe erkrankt infolge des Genuſſes von Wurſt deren
Fleiſch einem für trichinenfrei erklärten Schweine entnommen war Jn
dem Schweine wurden noch zahlreiche Trichinen vorgefunden

Gera 14 December Ein raffinirter Betrug Mit 7790
Mark durchgebrannt iſt der 17 Jahre alte Schreiber Fiſcher hierſelbſt
Derſelbe wurde von dem Fleiſchermeiſter Oertel in ſeinem Comptoir be
ſchäftigt Herr Oertel beauftragte eine Verkäuferin einen Geldbrief mit
der obigen Summe zur Poſt zu geben und gab ihr den Fiſcher zur Be
gleitung nach dem Poſtamte mit Am Schalter angelangt ließ ſich Fiſcher
von dem Mädchen den Brief geben und vertauſchte ihn dort geſchwind
mit einem bereit gehaltenen ähnlichen Briefe der nur Papierſchnitzel ent

ielt Dann blieb er angeblich krankheitshalber aus dem Geſchäft fort
rſt 24 Stunden ſpäter als der werthlofe Brief an ſeinem Beſtimmungs

orte ankam wurde der raffinirte Betrug entdeckt Fiſcher hatte inzwiſchen
Gelegenheit gefunden ſich in Sicherheit zu bringen

Frankfurt a 14 December Exploſion An der Loko
motive des Schnellzuges Frankfurt a M Baſel explodirte während der
Fahrt in der Nähe der Station Allheiligen ein Siederohr Der Lokomotiv
führer iſt ziemlich ſchwer der Heizer und der Vorſteher der Darmſtädter

Dinge liegen plötzlich ſehr ſehr fatal Sie ſeufzte ſchwer
auf Hartwigs Schulden kommen höchſt unglücklich
aber du mein Gott Wulff hat doch ſeine ſchöne An
ſtellung als Oberförſter Der Herzog würde ihm für den
Verluſt von Niedeck ſicherlich eine ſchnelle Karriere ſichern

Fränzchen Pia ſprang mit entſetztem Geſicht
empor Gott verhüte es daß Jhr ſolch ein Unheil plant
es hieße mich zum Aeußerſten treiben Glaubſt Du daß
ich jemals ein ſolch ungeheures Opfer von einem Manne annehmen würde ein Opfer welches mein ganzes Leben lang

als unertragbare Schuld auf mir laſten würde Nie es hieße
mein Glück durch centnerſchwere quälende Vorwürfe zermalmen

Fränzchen drehte mechaniſch die Daumen in ihrem Schoß
zuſammen und ſchüttelte den geſenkten Kopf Nein nein be
unruhige Dich nicht es iſt gar keine Möglichkeit mehr daß
Wulff Dietrich freiwillig auf Niedeck verzichtet wenngleich es
ein Unfug iſt denn das Majorat liegt ſo wie ſo in den letzten
Zügen Außer Dir giebt es keine vorſchriftsmäßige Frau
mehr für den Majoratsherrn von Niedeck Der letzte dieſer
Art wird als trübſeliger Junggeſelle im Schloß der Ahnen
ſitzen und die Herren Miniſter werden ſchmunzelnd auf den
Tag warten wo das Beſitzthum der ausgeſtorbenen Familie
an die Krone zurückfällt Lange genug haben wir es ja
u Lehen gehabt nun iſt die Sanduhr abgelaufen und dasGeſchlecht eht zu Grunde weil weil eine Mädchenlaune

es alſo will
Fränzchen biſt Du denn nicht noch auf der Welt

das Backfiſchchen ſprang auf und ſchritt erregt im Zimmer
auf und nieder

Jch ja ich bin noch da und die traurige Rolle
welche ich in der Familiengeſchichte zu ſpielen habe iſt mir
bereits von mir ſelber Jch werde ſie getreu
lich zu Ende führen glaube es mir Jch weiß was
ich der Freundſchaft und unſeres Namens Ehre ſchuldig bin
Und nun ſtill davon die Sache iſt nun erledigt und außer
dem höre ich Mama kommen welche wir mit erfreulicheren
Themata unterhalten wollen als wie mit dem Schreckgeſpenſt
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des W Schon öffnete ſich die Thür und die
Gräfin ſtand auf der Schwelle

Fortſetzung folgt

BeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Betriebswerkſtätte welcher mit auf der Maſchine war ſind leichter ver
brüht Der Zug erlitt erhebliche Verſpätung

München 14 December Einſtürz eines Erkers Heute
Mittag Firge bei dem Neubau in der Lindwurmſtraße Ecke der Kaiſer
ſtraße ein Erker ein Ein Bauarbeiter wurde getödtet elf Arbeiter
wurden ſchwer verletzt Die Münch N melden dazu Ein
ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich heute Mittag 12 Uhr an dem Bau desBaumeiſters Lechleiter an der Lindwinmſnaße infolge Einſturzes eines

Balkons Wie man uns kurz vor Schluß des Blattes mittheilt ſollen
neun Perſonen verunglückt ſein wovon zwei todt ſind Einem
Schwerverletzten mußte ein Nagel gewaltſam aus dem Kopfe gezogen
werden et die Arme und Füße abgeſchlagen

Brüſſel 14 December Mordthat Heute Vormittag iſt in
einem Hauſe der Rue Martha welche zu der Chauſſee Anvers gehört
der Leichnam eines ermordeten einzeln wohnenden jungen Mädchens
aufgefunden Der Körper war von Dolchſtichen förmlich durchſiebt ſo daß
einzelne Knochentheile namentlich die Schulterknochen völlig bloßgelegt waren

London 14 December Feuer Ein Feuer brach heute Vor
Vormittag im Caſtell von Dover aus und zwar in dem Theile in
welchem die Offiziersquartiere liegen Die Flammen griffen trotz des
energiſchen Eingreifens woran ſämmtliche Truppen der Garniſon betheiligt
waren raſch um ſich Der ganze Oſtflügel brannte nieder Der Weſt
flügel mit dem Pulvermagazin wurde gerettet Der Schaden ſtellt ſich
als bedeutend heraus Das Caſtell war früher das Schloß eines nor
maniſchen Edelmannes

Windhoek Südafrika 14 December Des Vaters Rache
An den Mördern ſeines Sohnes blutige Rache genommen hat Hendrik
van der Merwe der aus Spitſkop in das deutſche Gebiet von Damara
land in Südafrika übergeſiedelt war Als ſeine beiden Söhne im Felde
waren ſahen ſie plötzlich neun Kaffern auf ſich zukommen Die durch
den Anblick der Krieger erſchreckten Knaben liefen ſo ſchnell ſie konnten
davon und der ältere warf im Laufen ſogar ſein Gewehr fort Einer
der Kaffern hob daſſelbe auf und ſchoß ihn durchs Bein ſo daß der
arme Junge liegen blieb Der andere Knabe erreichte glücklich die Farm
und erzählte was geſchehen war Vater und Sohn warfen ſich ſofort
aufs Pferd und jagten in größter Eile dem Unglücksorte zu Dort bot
ſich ihnen ein ſchrecklicher Anblick Die Kaffern hatten dem verwundeten
Knaben den Hals abgeſchnitten ihm den Leib aufgeſchlitzt und
die gräßlich verſtümmelte Leiche an einen Baum aufgehängt Der vor

Schmerz faſt betäubte Vater beſchloß ſofort den Tod des Kindes zu
rächen Er befahl dem Knaben den er bei ſich hatte ihm in einiger
Entfernung zu folgen und wenn er im Kampfe mit den Kaffern fallen
ſollte zurückzureiten und es der Mutter zu melden Darauf ſtieg er ſelbſt
ab überſchritt einen Hügel und erblickte die Neger Jn demſelben Augen
blicke wurden auch dieſe ſeiner anſichtig und ſtürzten auf ihn los Bevor
ſie ihn noch erreichten ſchoß er drei von ihnen nieder Mit den anderen
wurde er handgemein Van der Merwe in Spitſkop wegen ſeiner großen
Körperſtärke bekannt entwickelte Rieſenkräfte Alle ſechs Angreifer ſchlug
er mit dem Gewehr nieder dann kehrte er mit ſeiner zerſchmetterten Flinte
zurück und meldete den Vorgang der deutſchen Behörde

Gerichts Zeitung
Schöſfengericht

K Halle 14 December
Der edle küingar Baron Franz von Fabian Felſöör

über deſſen Schwindeleien wir vor einigen Wochen eingehend berichteten
hatte ſich auf die Anklage wegen Betrugs zu verantworten Er wurde
aus der Unterſuchungshaft vorgeführt in die er am 29 November wegen
einiger hier verübter Schwindeleien gekommen war Betrogen haben ſollte
er drei Vermietherinnen möblirter Wohnungen indem er ſich als Sohn
reicher Eltern aufgeſpielt ſich ſeiner angeblichen Bekanntſchaft mit hoch
geſtellten Perſonen gerühmt und überhaupt über ſeine Verhältniſſe hoch
trabende Angaben gemacht um ſich durch Erlangung von Koſt und Logis
ohne Bezahlung einen rechtswidrigen Vermögensvortheil zu verſchaffen
Die drei Betrugsfälle beſtanden darin daß der Angeklagte von Anfang
November bis zum 29 November hier Wohnung mit voller Penſion zum
vereinbarten Preiſe von 5 Mk pro Tag bezogen aber in keinem Falle
Bezahlung geleiſtet hatte Er iſt aus Raab in Ungarn gebürtig 18 Jahre
alt und iſt akademiſch gebildeter Bildhauer da er nach ſeiner Angabe die
Akademie der bildenden Künſte in Wien beſucht hat Dort ſoll nach ſeinet
Angabe ſein Vater hoher Miniſterialbeamter ſein Nach Halle wollte der
Angeklagte gekommen ſein um hier Agronomie zu ſtudiren nachdem er
ſeit März dieſes Jahres ſich des Studiums wegen in Berlin aufgehalten
und vor ſeiner Reiſe nach hier in Leipzig drei Tage gewohnt hatte
Geſchädigt ſind durch ihn die drei Vermietherinnen Frau Jeſſen Frau
Berbig Frau Salzmann erſtere nur um 5 Mk für einen Tag Penſion
Frau B um ungefähr 72 Mk und Frau S um 12 14 Mk Bei
letzterer wurde der Herr Baron am 29 November verhaftet Er beſtritt
entſchieden die Abſicht gehabt zu haben Jemand betrügen zu wollen
Die Bezahlung ſeiner Schulden ſei ihm durch ſeine Verhaftung unmöglich
gemacht worden er würde die Hilfe ſeines Vaters in Anſpruch genommen
haben wenn ſeine Verhaftung nicht inzwiſchen erfolgt wäre Dieſer Ein
wand erſchien nicht zutreffend denn inzwiſchen hätte der Angeklagte immer
noch die Vermittlung ſeines Vaters anrufen können was er nicht gethan
Hiermit ſcheint es aber zweifelhaft beſtellt zu ſein denn die drei Geſchädigten
haben ſchon ſelbſt Schritte unternommen durch briefliche Geſuche den
Vater des Angeklagten zur Tilgung der Schulden ſeines Sohnes zu be
ſtimmen es iſt aber nichts darauf erfolgt Vorgeſpiegelt hatte der An
geklagte beim Vereinbaren der Penſionsbeſtimmungen ſein Vater ſei
kommandirender General und bezahle alle Monatsrechnungen die er
der Sohn einſchicke Bezahlung erfolge ſtets durch die Deutſche Bank
in Berlin Durch das ſichere gewandte Benehmen des feinen Miethers
waren die Vermietherinnen getäuſcht worden und hatten ohne Argwohn
alle Angaben des Herrn Barons für wahr gehalten ſogar die Vorſpiegelung
er habe monatlich 5000 Mk zu verzehren Daß ſeine Sachen nicht
ankamen hatte er durch die Angaben zu erklären gewußt einmal ſie
ſeien noch auf der Bahn ein andermal er habe ſie in Leipzig
wegen einer Schuld im Betrage von 200 Mk für Sekt 2c bei einem
Spediteur zurücklaſſen müſſen Jn Leipzig wollte er auch ein von ihm
gefertigtes Portratt des Prinzen Karl von Schönburg das als Kunſt
werk 1000 Mk werth ſei bei einem Spediteur in Verwahrung gelaſſen
und ſeinex Leipziger Wirthin als Sicherheit einen Schein darüber gegeben
haben Sobald er ſeinen Vater von alledem in Kenntniß geſetzt haben
werde würde er ſofort in der Lage ſein ſeinen Verpflichtungen nach
kommen zu können Agronomie zu ſtudieren ſei für ihn nöthig weil er
ſpäter als Majoratsherr die Verwaltung der großen Güter ſeiner An
gehörigen übernehmen müſſe Einer der geſchädigten Vermietherinnen
hatte er auf den Hinweis wie es mit dem Bezahlen werden ſolle einen
Wechſel über 1000 Mk behändigt mit der Anweiſung das Werthpapier
an die Deutſche Bank in Berlin zu ſenden die ſofort die Einlöſung be
wirken und den Betrag hierher ſchicken werde Der fragliche Wechſel kam
jedoch mit Proteſt zurück und die Hintergangene mußte noch 9,90 Mk
Proteſtkoſten nebſt Porto zahlen Kurzum die vom Angeklagten verübten
Schwindeleien lagen klar zu Tage wonach der Staatsanwalt für die drei
Betrugsfälle 6 Monate Gefängniß beantragte und der Gerichtshof
auch demgemäß erkannte mit dem Bemerken der Angeklagte ſei ein ganz
gewöhnlicher Logisſchwindler gemeingefährlicher Art für den die beantragte
Strafe durchaus angemeſſen ſei

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Zweiter Kammermuſik Abend des Leipziger Gewandhaus

Quartettes im Saale der Vereinigten Berggeſellſchaft Die Herren
Lewinger Rother Unkenſtein und Wille zeichnen ſich vor Allem
durch ihr künſtleriſch vollendetes Zuſammenſpiel aus und fanden auch am
Montag wieder begeiſterte Aufnahme Jn Bezug auf Klangwirkung
Technik tadelloſe Jntonation und durchgeiſtigten Vortrag blieb kaum ein
Wunſch offen Der laute Beifall nach jedem einzelnen Satz und nach
Schluß des Concerts bewies deutlich wie hoch das Publikum die Leipziger
Künſtler zu ſchätzen weiß Das Programm brachte Streichquartett dur
von Mozart jdas Streichquartett dur op 11 von Tſchaikowsky und
das Streichquartett moll op 95 von Beethoven erſteres Haydn ge
widmet ſie wurden in überaus feinſinniger Weiſe ausgeführt Das
Menuetto Allegretto und mehr noch der dritte Satz Andante eanta
bile deſſen herrliche Melodik ſtets entzückt gewährten einen wirklich künſt
leriſchen Genuß Das Streichquartett dur von Tſchaikowsky war für

hier neu konnte aber ſeinen Platz zwiſchen den beiden Klaſſikern behaupten
Der Erfolg war ein ſteigender Fand das ſehr ſchwer zu ſpielende Mo
derato e simplice ſchon allgemeinen Beifall ſo in noch weit höherem

n z 294
viſche Gepräge tragende Melodien ungemein originell und anziehend ſind
und in dem wir ein prächtiges piano zu bewundern Gelegenheit hatten
Auch das Scherzo und das Allegro Satz III bergen große Schön

16 December

heiten Nicht auf gleicher Höhe ſteht das Finale Den Schluß machte
Beethoven mit einem ſeiner ſchönſten aber anſpruchsvollſten Quartette
Die Auffaſſung dieſer drei ſo verſchiedenen Werke war eine durchaus ſtil
volle und muſtergiltige ſo daß der Abend den Hörern in angenehmer Er

innerung bleiben wird J R
Iokales
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Halle 15 Deember
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 16 December d Js Nachmittags

5 Uhr im Kommiſſionszimmer

Tages ordnung
1 Antrag auf Errichtung einer neuen Aſſiſtentenſtellen bei den Gas

und Waſſerwerken
2 Petition die anderweite Normirung der Gehaltsklaſſe der Steuer

Erheber betreffend
4 Antrag den Bau einer Miettelſchule betreffend
4 Antrag die anderweite Beſoldung des Arbeitsanſtalts Oberaufſehers

betreffend
5 Antrag auf Nachbewilligung für Waſſer beim Abrammen von

Pflaſterungen
6 Antrag die Erhöhung des Kredits für die Unterhaltung der

Bürgerſteige betreffend
7 Antrag die Beſetzung der Stelle eines Oberfeuermannes betreffend
8 Antrag auf Mittelbewilligung für Beleuchtungsveränderungen in

der Siechenanſtalt
9 Antrag auf Nachbewilligung für unvorhergeſehene Ausgaben bei

der PolizeiVerwaltung
10 Antrag auf Feſtſtellung der Bedingungen für die Abgabe von Gas
11 Sonſtige Eingänge

Die Stadtverordneten Stichwahl der III Abtheilung im 5 Be
zirke welche geſtern ihren Abſchluß fand hatte das vorherzuſehende Er
gebniß Es übten 1378 ſtimmberechtigte Gemeindewähler ihr Wahlrecht
aus Davon ſtimmten 1099 für Herrn Maurermeiſter Grote und 279
für den ſozialdemokratiſchen Gegenkandidaten Herrn Gaſtwirth Mittag
Mithin iſt Herr Grote gewählt

Die Steuererklärungen werden von manchen Steuerpflichtigen
nicht mit der unbedingt erforderlichen Sorgfalt und Gewiſſenhaftigkeit
ausgefüllt obwohl jede Verfehlung in dieſer Hinſicht verfolgt und ſtreng
geahndet wird Erſt dieſer Tage wurde wieder ein hieſiger Konditor
wegen wiſſentlicher Verſchweigung ſteuerpflichtigen Einkommens in ſeiner
Steuererklärung für das Steuerjahr 1897/98 zu einer Geldſtrafe von
100 Mk event 10 Tagen Haft verurtheilt Solche Beſtrafungen ſollten
ganz abgeſehen von der moraliſchen Verpflichtung zur Abgabe einer zu
treffenden Steuererklärung um ſo mehr zur Warnung dienen als Strafe
und Koſten bekanntlich in keinem Verhältniſſe zu Dem ſteht was durch
die falſche Deklaration an Steuern erſpart werden könnte

Pewegung der Bevölkerung Bei dem hieſigen Einwohner
Meldeamte wurden im November 1897 die eingeklammerten Zahlen be
ziehen ſich auf den gleichen Monat des Vorjahres 1383 1250 männliche
und 858 801 weibliche Perſonen als neu zugezogen ſowie 1159
1150 männliche und 768 771 weibliche Perſonen als abgezogen ge

meldet Jhrem Berufe nach waren ausſchließlich Angehörige die Zugezogenen Familienhäupter 65 73 männliche 26 18 weibliche
Dienſtboten 28 21 männliche 294 273 weibliche Arbeiter 129 116
männliche 101 98 weibliche Gewerbegehilfen 634 535 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 21 15 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 67 81 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 13 11 in Berufs
Vorbereitung 418 392 ohne Beruf einſchl Kranke 329 310 Die
Abgezogenen Familienhäupter 80 89 männliche 16 19 weibliche
Dienſtboten 14 21 männliche 266 287 weibliche Arbeiter 124 132
mänruliche 106 94 weibliche Gewerbegéhilfen 691 629 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 32 23 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 67 93 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 13 13 in Berufs
Vorbereitung 161 124 ohne Beruf einſchl Kranke 231 245 Bei den
Polizei Revieren wurden 1626 1686 Anmeldungen und 1670 1831
Abmeldungen von Perſonen reſp Familien welche innerhalb Halle a S
ihre Wohnung gewechſelt haben gemacht Die Zahl der dem Einwohner
Melde Amte zur Ermittelung übergebenen unbeſtellbaren Poſtſen
dungen betrug 3066 1513 Davon wurden 1643 409 Empfänger
ermittelt 1423 1104 blieben unermittelt

Haushaltspläne Der Entwurf eines Haushaltsplanes der
ſtädtiſchen Fortbildungsſchule für 1888/99 ſchließt in Einnahme
mit 1177 Mk ab während die Ausgaben 3885 Mk betragen ſo daß ein
Zuſchuß aus der Kämmereikaſſe von 2708 Mk erforderlich wird Der
Haushaltsplan der ſtädtiſchen Desinfektionsanſtalt ſchließt in Ein
nahme und Ausgabe mit 14735 Mk 14740 Mk im laufenden Jahre
ab Es iſt ein Zuſchuß der Kämmereikaſſe von 14019 Mk erforderlich
das ſind 105 Mk weniger als in dieſem Jahre

Stadttheater Wie bereits bekannt gegeben geht am Donnerstag
zum Beſten der Weihnachtsbeſcheerung für Kinder würdiger Armer zum
erſten Male die Weihnachtskomödie Klein Däumling in Scene Jm
Hinblick auf den guten Zweck für welchen der Reinertrag dieſer Vorſtellung
beſtimmt iſt findet dieſelbe außer Farben Abonnement ſtatt

Wilheln Anguſta Stiftung Auf die gegen Schluß des Monats
Oktober ds Js erlaſſenen Bekanntmachungen war eine anſehnliche Zahl
von Unterſtützungsanträgen eingegangen über welche nach vorheriger
Prüfung durch den engeren Ausſchuß in der letzten Monatsſitzung des
Vorſtandes Beſchluß gefaßt wurde Wie uns berichtet wird iſt das Er
gebniß ein recht erfreuliches geweſen Für Mitglieder Hinterbliebene wurden
1010 Mk bewilligt während für Nichtmitglieder Hinterbliebene 160 Mk
bewilligt werden konnten Die ſämmtlichen Fälle ließen erkennen daß die
Wohlthaten der Stiftung für arme Hinterbliebene von Beamten ſegensreich
wirken Die bereits eingeleitete Vertheilung der bewilligten Beträge wird
allen Empfängerinnen nicht allein eine Weihnachtsfreude ſondern mehr
noch eine Hülfe in der Noth bereiten Jeder Beamte welcher das Liebes
werk der Stiftung als Mitglied fördert kann überzeugt ſein daß er damit
dem unter den Hinterbliebenen ſeiner Berufsgenoſſen leider vielfach vor
handenen Nothſtande ſteuern hilft Beſondere Freude bereite es dem Vor
ſtande daß der Stiftung durch den hieſigen Preußiſchen Boe mtenVerein
zur Stärkung der Unterſtützungsmittel der anſehnliche Betrag von 200
Mark überwieſen worden iſt Möchte jeder Beamte in der Stadt Halle
der Stiftung als Mitglied beitreten und ihren edlen Zweck förbdern helfen

Rückfahrkarten zu Weihnachten Wir wollen noch einmal
darauf aufmerkſam machen daß die am Sonnabend den 18 d M und
an den folgenden Tagen gelöſten Rückfahrkarten auf den preußiſchen
Staatsbahnen bis zum 6 Januar einſchließlich Gültigkeit haben Das
ſelbe gilt auf der Arnſtadt Jchtershauſener Eiſenberg Croſſener Hohenebra
Ebelebener Jlmenau Großbreitenbacher Nordhauſen Wernigeroder Weimar
Blankenhainer Hartha Ruhlaer Bahn und den ſächſiſchen Staatseiſen
bahnen Bei den bayeriſchen badiſchen und württembergiſchen Staats
eiſenbahnen gelten dieſe Karten auf den Strecken dieſer Bahnen 10 Tage

Der V communale Wahlbezirksverein hat morgen Donnerstag
im Neumarkt Schützenhauſe Generalverſammling mit folgender Tages
ordnung Geſchäftsbericht über das Vereinsjahr 1897 Rechnungslegung
Vorſtandswahl communale und Vereinsangelegenheiten

Jm Walhallatheater findet wie bereits erwähnt am heutigen
Mittwoch die letzte Vorſtellung vor Weihnachten ſtatt und bleibt dann
das Theater bis incl 24 d M geſchloſſen

Thüringer Vezirksöverein deutſcher Jngenieure 8 der
geſtern unter Vorſitz des Herrn Direktors Schreyer abgehaltenen Sitzung
wurde der Genannte zum Mitgliede des Vorſtandsrathes des Hauptvereins
gewählt Dann wurde mitgetheilt daß der neue Vereinsvorſtand die
Aemter wie folgt unter ſich vertheilt hat Prof Dr Lorenz FabrikbeſitzerBuſch und Maſchinen Inſpektor Gutwaſſer Hettſtedt Vorſitzende

Dr Mohs Jngenieur Ritzer Maſchinen und Heizungs Ingenieur
Kretzſchmer Schriftführer Ober Jngenieur Münter Keöaſſirer
Dr Bernigau und Jngenieur Schröter Beiſitzer Eingehend berichtete
dann unter Vorlegung einer größeren Zahl von photographiſchen Auf
nahmen Herr Ober Jngenieur Münter über den Befund der ſich den
Beamten des Dampffeſſel Reviſions Vereins nach der am 1 November d J
in der Lederfabrik von Dinkler in Schkeuditz erfolgten Exploſion

Maße der zweite Satz Andante eantabile deſſen ſchöne ganz das ſla
eines Dampffaſſes ergeben hat welche nicht nur erhebliche Zer
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Nr 294 Donnerstag
ſtörungen an Baulichkeiten ſondern auch den Tod dreier Arbeiter zur
Folge hatte Das betreffende Dampffaß hatte 1100 mm lichten Durch
meſſer der cylindriſche Theil war 2100 mm hoch Das aus gutem
Kupferblech hergeſtellte Dampffaß diente zum Extrahiren von Lohe und
ähnlichen Stoffen ſeit 1890 war jedoch vom 15 Mai ab nicht benutzt
und wurde am Tage der Exploſion zuerſt leer durchgeblaſen dann gefüllt
probirt worauf der Heizer bedeutet wurde den Apparat abzuſtellen Etwa
5 Minuten nach dieſer Anordnung erfolgte die Exploſion muthmaßlich weil der
Heizer ſtatt den Dampf abzuſtellen denſelben zu ſtark angeſtellt hat
Durch die Exploſion wurde während der untere Voden feſt an derſelben
Stelle liegen blieb der Mantel deſſen Nieten in der doppelreihigen Längs
nath vollſtändig angeſchnitten waren völlig deformirt er wurde 30 m weit der
obere Boden 47 m weit dieſer wie auch der eine Arbeiter auf das Dach
eines zweiſtöckigen Hauſes geſchleudert ſo daß dieſes durchſchlagen wurde
Dieſer Arbeiter ſowie einer der 25 m weit weggeſchleudert war und
außerdem der dicht vor dem Dampffaß aufgefundene Heizer waren ſofort
todt Das Pappdach der offenen Halle unter dem das Dampffaß ge
ſtanden war zum großen Theile abgehoben und ein bedeutendes Stück
auf ein 12 m entferntes Dach eines Fabrikgebäudes geſchleudert Die
Mauer des der offenen Halle benachbarten Keſſelhauſes war auf 3 m
Länge nach innen zu geworfen Zahlreiche Fenſterſcheiben in den benach
barten Gebäuden waren zertrümmert

Central Verſammlung Jn Stadt Hamburg fand heute die
Central Verſammlung für die an die Landwirthſchaftskammer für die
Provinz Sachſen angeſchloſſenen landwirthſchaftlichen und zweckverwandten
Vereine ſtatt welche von Landwirthen unſerer Provinz recht zahlreich beſucht
war Als Gäſte waren u a erſchienen die Herren Regierungspräſident
Graf v Stolberg Merſeburg Provinzial Steuerdirektor Geh Ober

inanzrath Gürth Magdeburg Generaldirektor der Landfeuerſocietät Geh
Ober Regierungsrath Bartel Merſeburg Herr v Bis mark eröffnete
die Verſammlung worauf Herr Prof Dr v Rümker Breslau einen
Vortrag über die neueren Erfahrungen auf dem Gebiete der Saatgut
züchtung und die daraus entſpringenden Folgerungen für die praktiſche
Landwirthſchaft hielt Bei Schluß der Redaktion dauerten die Verhand
lungen noch an

Falbs kritiſche Tage ſind im neuen Jahre folgende Erſter
Ordnung 31 Auguſt 2 Auguſt 20 Februar 6 April 30 September
8 März 22 März 6 Mai und 15 Oktober Der 31 Auguſt würde
der allerkritiſchtſe Tag ſein Zweiter Ordnung 16 September
13 December 14 November 4 Juni 6 Februar 29 Oktober 20 April
und 17 Auguſt Dritter Ordnung 8 Januar 18 Juli 28 No
vember 20 Mai 28 December und 19 Juni Die durch Druck

n er Tage dürften nach Herrn Falb wahrſcheinlich um eine
rdnung höher rücken

Ortsverband deutſcher Gewerkvereine Hirſch Duncker Die
Weihnachts Sparkaſſe für Frauen und jugendliche Mitglieder welche bereits
im 6 Jahre beſteht hat ſich auch in dieſem Jahre einer regen Theilnahme zu
erfreuen Es wurden im Gewerkverein der Maſchinenbauer von 164 Sparern
8434 Mk eingezahlt im Gewerkverein der Tiſchler von 149 Sparern
7400 Mk und in den übrigen Gewerkvereinen zuſammen von
180 Sparern 7800 Mk Jn Summa ſind ſomit von 493 Sparern
23634 Mk eingelegt worden gegenüber im Vorjahr von 466 Sparern
283180 Mk ie Auszahlung erfolgte in den beiden erſteren Vereinen
am Sonnkag in den betreffenden Vereinskokalen Börſenhalle und
Stadt Magdeburg Jn den übrigen Vereinen erfolgt die Auszahlung

erſt am nächſten Freitag und Sonnabend im Reſtaurant Caprivi Leip
zigerſtraße 15

Verſuchter Einbruchsdiebſtahl Jn vergangener Nacht ver
ſuchten Diebe in das Grundſtück Deſſauerſtraße 13 und zwar in den
Keller des Wagner ſchen Materialwaarengeſchäfts einzudringen Der ver
brecheriſche Anſchlag wurde noch rechtzeitig von Herrn Buchdrucker F Geb
hardt bemerkt Leider gelang es nicht die Diebe feſtzunehmen

Schutz der Erzeugniſſe Gewerbliche Erzeugniſſe können vor
Nachahmung ſichergeſtellt werden durch Patent Gebrauchs und Geſchmacks
muſterſchutz Die zwei erſteren Schutzarten ſind in Bezug auf ihre Wir
kung und die Art der Gegenſtände welche ſie umfaſſen ſehr verſchieden
Patentſchutz wird auf Erfindungen ertheilt deren Merkmal darin liegt
daß ſie neu ſind und mit deren Hülfe unter Benutzuug mechaniſch wirkender
in eigenartigen Zuſammenhang gebrachter Theile ein techniſcher Vorgang
oder Verfahren ausführbar wird Die Geſuche auf Erlangung von
Patentſchutz unterliegen einer ſehr eingehenden amtlichen Prüfung auf
Neuheit und Charukten der Patentfähigkeit 15 Monate lang dauernd
Gebrauchsmuſterſchutz erſtreckt ſich auf neue Geſtaltungen Anord
nungen und Einrichtungen an Arbeits oder Gebrauchsgegenſtänden oder
Theilen derſelben ſobald ſie einem Gebrauchszwecke dienen Der Schutz
wird ohne jede Prüfung der Neuheit und Schutzberechtigung ſeitens des
Patentamts gewährt Die Ertheilung des Schutzes erfolgt auf die Gefahr
des Geſuchsſtellers Die Anfechtung eines angemeldeten Gebrauchsmuſters
geſchieht im Klagewege und fallen wenn die Schutzberechtigung abge
ſprochen und die Verurtheilung zur Löſchung des Schutzes erfolgt die
Koſten dem Schutzinhaber zu Verfaſſer dieſer Originalmittheilung
Patentbureau Sack Leipzig iſt gern bereit den Abonnenten des
General Anzeiger koſtenlos Auskunft auf dem Gebiete des gewerblichen

Schutzweſens zu ertheilen

Vereins Kalender
Donunerstag 16 December

Geſundheitspflege Uhr Vortrag Kaiſerſäle

Aus der Umgebung
g Lochau 13 December Die Viehzählung, ergab an hieſigem

Orte in Summa 57 Pferde 239 Rinder 490 Schweine 187 Schafe
378 Gänſe 24 Enten und 1138 Hühner

Molmeck 13 December Zwei Knaben ertrunken All
gemeine Theilnahme ruft ein erſchütterndes Unglück hervor welches geſtern
Vormittag die Hüttemann Elbe ſche und die Arbeiter Otto ſche Familie
hierſelbſt betroffen hat Der 11 jährige Wilhelm Elbe und der 13jährige
Bernhard Otto brachen auf dem unweit des Lichtlöcher Berges belegenen
Erdloche welches mit einer Eisdecke überzogen war ein und konnten nur
als Leichen in das elterliche Haus gebracht werden

Gerbſtedt 14 December Von Wilddieben angeſchoſſen
wurde am Sonntag Morgen der herrſchaftliche Jäger Hope in Welfesholz
Derſelbe hörte von ſeiner Wohnung aus Schüſſe fallen Da er Wilddiebe
vermuthete ſo begab er ſich auf die Suche nach ihnen Hierbei bekam
der pflichttreue Beamte eine Schrotladung in die rechte Körperſeite und
mußte ohne die Frevler zu erkennen ſich nach Hauſe begeben Nach dem
oder den Wilderern wird eifrig gefahndet

X Mansfeld 14 December Verſetzung Am 1 April wird
unſer Rektor Oſenberg in gleicher Eigenſchaft nach Zeitz verſetzt

Kötzſchan 14 December Grubenunglück Jn der Braun
kohlengrube bei Kötzſchau verſchüttete niedergehendes Gebirge den Häuer
Frühjahr Trotz der ſofort in Angriff genommenen Rettungsarbeiten
konnte der Verſchüttete noch nicht befreit werden Hoffnung denſelben
lebend zu Tage bringen zu können iſt kaum vorhanden Der Bergmann
Schumann welcher ebenfalls verſchüttet wurde konnte ſchwer verletzt
geborgen werden

Lanſcha 14 December Schreckliches Ungſs Das 2 e jährige
Söhnchen der Familie Eichhorn in Jgelshieb dem eine Flaſche mit
EſſigSprit in die Hände gekommen war hatte wohl unbeachtet ein
größeres Quantum dieſer Flüſſigkeit getrunken Das Kind iſt infolgedeſſen
verſtorben

F Gröna 14 December Selbſtmord Die Ehefrau des hieſigen
Gaſtwirths L wurde in ihrer Wohnung erhängt aufgefunden Ueber die
Gründe zum Selbſtmord verlautet nichts näheres

Vitterfeld 18 December Diebſtahl Durch einen polniſchen
Arbeiter wurde geſtern Nachmittag in einer hieſigen Gaſtwirthſchaft ein

cmcceeeeeeeeeeee rerr
Die diesjährige grosse

Weihnach
SZ

dreiſter Diebſtahl ausgeführt Derſelbe ſtahl von einem Garderobenſtänder
mehrere Hüte und einige Regenſchirme Die geſtohlenen Gegenſtände
unter dem Rocke verbergend wollte er damit das Weite ſuchen Er wurde
3 entdeckt und kurzer Hand für den begangenen frechen Diebſtahl aus
der Gaſtſtube hinausgeworfen

Piltitz bei Landsberg 14 December Unfall Am Sonntag
Abend ſtürzte der 62 jährige Arbeiter Friedrich Schumann von hier auf
dem Heimwege von einer Verſammlung in Landsberg über einen auf dem

Wege angefahrenen Steinhaufen Der alte Mann erlitt dabei einen Unter
armbruch ſowie eine Verletzung des Schulterblattes am linken Arme und
ferner Hautabſchürfungen im Geſicht Trotzdem mußte er ſich noch bis
zu ſeiner Wohnung ſchleppen da Hülfe nicht da war Am Montage
mußte Sch in das Diakoniſſenhaus nach Halle gebracht werden

W Freyburg 14 December Ein ſchrecklicher Unglücksfall
ereignete ſich geſtern Nachmittag gegen 2 Uhr in Markröhlitz Aus
der dortigen Sandgrube fuhr die Frau des Fuhrmanns Franz Boſe
daſelbſt mit einer Karre Sand heraus und ihrem 17 jährigen Sohne zu
der ihn gleich an Ort und Stelle durchſiebte Auf einmal bleibt dem
Sohne die Mutter zu lange aus er ſieht nach und findet die Unglückliche
verſchüttet und zwar derartig daß man ſie trotz herbeigeeilter Hilfe nur
als Leiche aus dem Sande herausholte

Bibra 13 December Statiſtiſches Die Viehzählung
ſtellte hier in 202 viehbeſitzenden Haushaltungen folgenden Beſtand feſt
110 Pferde 317 Stück Rindvieh 224 Schafe 502 Schweine 258 Ziegen
225 Gänſe 33 Enten und 1963 Hühner Jm nahen Wallroda wurden
in 28 Haushaltungen gezählt 28 Pferde 141 Rinder 232 Schafe 169
Schweine 29 Ziegen 60 Gänſe 9 Enten und 655 Hühner Bei
Zählung der Obſtbäume in den Bibraer Gärten und an den Straßen
ergab ſich eine Geſammtzahl von 13640 Stück darunter 7104 Pflaumen
bäume 4076 Kirſchbäume 1754 Aepfelbäume 660 Birnbäume und 43
Nußbäume Jn Wallroda betrug die Geſammtzahl der Obſtbäume
12741 Stück nämlich 4900 Kirſchbäume 6075 Pflaumenbäume 1486
Aepfelbäume 223 Birnbäume und 37 Nußbäume

P Bernburg 14 December Selbſtmord Geſtern ſpät Abends
erſchoß ſich im väterlichen Geſchäft der Buchhändler Heinrich M hier

erttes Ehrgefühl ſoll den erſt 283 jährigen in den Tod getrieben
haben

Standesamt Halle
Aufgeboten

13 December Der Schloſſer Otto Jäntſch und Bertha Müller Olearius
ſtraße 7 und Merſeburgerſtraße 102 Der Tiſchler Hermann Küchler und
Luiſe Weber Charlottenſtraße 16 und Dzondiſtraße Der Kaufmann
Friedrich Metze und Marie Meyer Thurmſtraße 153 und Bitterfeld Der
prakt Arzt Dr wed Auguſt Reichardt und Margarethe Schulze Peine und
Kronprinzenſtraße 3 Der Uhrmacher Ernſt Schrön und Marie Schmidt
Noritzzwinger 14 Der Fleiſcher Emil Trautmann und Selma Fiſcher
Leipzig Volkmarsdorf und Leipzig Rendnitz

Eheſchlieſzungen
11 December Der Stellmacher Wilhelm Rechenberg und Magdalene

Riehl Geiſtſtraße 55 Der Handarbeiter Hermann Hilprecht und Marie
Fahr Hirtenſtraße 13 Der Töpfer Eduard Zahlmann und Antonie
Wilke Schülershof 21 Der Tiſchler Friedrich Henneberg und Marie
Körner Thurmſtraße 157 und Wettin
Eiche December Der Hüttenmann Friedrich Bartlitz und Klara Franke

isleben
Geboren

14 December Dem Bauunternehmer Wilhelm Schneider eine T Emilie
Marie Klara Lafontaineſtraße 11 Dem Handarbeiter Joſeph Oſſada eine
T Gertrud Glauchaerſtraße 37 Dem Schloſſer Richärd Eccius eine T

Dorothea Henr Anna Glauchgerſtraße 6 Dem Reſtaurateur Emil
Elle ein Adam Willy Walther Diyanderſtraße 24 Dem Tiſchler
Ernſt Schotte eine T Margarerhe Frieda Minna Mühlrain 8 Dem
Maſchinenſchloſſer Karl Ebel ein S Max Kurt Krukenbergſtraße 12 Dem
geprüften Lokomotivheizer Karl Riſche eine T Emilie Auguſte Klara Acker
ſtraße 4 Dem Hauptſteueramts Aſſiſtent Karl Rudolph eine Wörm
litzerſtraße 109 Dem Blumenfabrikant Anton Michalski ein S Heinrich
Joſeph Nathhausſtraße 12 Dem Schloſſer Otto Bock eine T Agnes
Martha Minna Marie Thomaſiusſtraße 43 Dem Maurer Albert Bindrich
eine T Marie Annag Krauſenſtraße 23 Dem Handarbeiter Franz Berger
ein S Friedrich Paul Thurmſtraße 154

Geſtorben,
14 December Agnes Holland 75 Klinik Des Lohgerber Guſtav
Zeug S Paul 1 Steinweg 6 Des Oberkellner Wilhelm Hirſchfeld T
Marga ethe 3 Breiteſtraße 9

Kirchliche Undhriqhjten
U L Frauen Freitag den 17 December Vorm 9 Uhr Beichte und

Abendmahlsfeier Herr Diakonus Grüneiſen

Felegramme nnd letzte auhrichten
Berlin 15 December Hirſch s Bur Nach der letzten aus Solo

dorf über die deutſche Expedition ins Hinterland von Kamerun
eingetroffenen Nachricht hat die deutſche Schutztruppe diesmal eine
ſchwierigere Aufgabe zu bewältigen gehabt Der Widerſtand erwies ſich
ſtärker als man angenommen Die Schutztruppe hatte in den Gefechten
7 und auf dem Rückmarſch noch 1 Mann verloren Der Feind erlitt
beträchtliche Verluſte Ueber den Erfolg einer zur Unterwerfung der
Banc Stämme abgeſandten ſtärkeren Expedition ſind noch keine verläß
lichen Nachrichten eingetroffen

Wildparkſtation 15 December Wolff s Bur Der Kaiſer
und Prinz Adalbert reiſten mit Gefolge heute früh gegen 7 Uhr nach
Hamburg reſp Kiel ab

Marburg 15 December Wolff s Bur Der Oberheſſ Ztg
zufolge übermittelt am nächſten Sonnabend der italieniſche Militär
bevollmächtigte in Berlin dem 11 Jägerbataillon im Auftrage
der Königin von Jtalien zwei koſtbare Fahnenbänder Die
Uebergabe erfolgt in Gegenwart des Generals v Wittich als Vertreter
des Kaiſers bei einer Parade Abends findet im Offizierkaſino Feſteſſen
und Speiſung der Mannſchaften ſtatt

Köln 15 December Telegr des Kl Wie die K Ztg
meldet wollte in der Kaſerne in Bitſch ein Gefreiter einen Ser
geanten erſchießen als ein Unteroffizier hinzuſprang und das Gewehr
zur Seite ſchlug
auch dies wurde verhindert

Lyck Oſtpr 15 December Telegr des B
des Rechtsanwalts S aus Swinemünde welche ſich hier beſuchsweiſe bei
ihrer Mutter zur Kräftigung ihrer Geſundheit aufhielt hat ſich in einem
Anfalle von Schwermuth von der Schloßbrücke in den See geſtürzt und
den Tod im Waſſer gefunden

Würzburg 15 December Wolff s Bur Der 19 jährige Sohn
des Bahnwärters Sebald der am 14 November Nachts den Wien
Oſtender Expreßzug bei Lohr durch Schienenlöſung gefährdete wurde
zu fünf Jahren Zuchthans verurtheilt

Prag 15 December Hirſch s Bur Auf der Kleinſeite und in
Podſkal wurden von Kindern zahlreiche Packete mit ſcharfen Patronen und
Blechſchachteln mit Zündhütchen und Dynamitpatronen gefundeneng 15 December Hirſch s Bur Die Gaſt wirthe haben

beſchloſſen eine Petition an die Regierung zu richten daß ihnen die Er

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Hierauf ſuchte der Gefreite ſich ſelbſt zu erſchießen aber

Die Frau

16 December Seile 3
werbs und Einkommenſteuer erlaſſen werde Für den Fall daß die
10 Uhr Sperrſtunde nicht bald aufgehoben werden ſollte wollen alle
Gaſthäuſer der Stadt ſchließen das Perſonal entlaſſen und die
Zinszahlung verweigern

Brüſſel 15 December Telegr der M Z Jndependance
veröffentlicht eine Unterredung des japaniſchen Botſchafters in Paris
Kurino worin dieſer die baldige Theilung Chinas in Ausſicht ſtellt
China ſei kein lebensfähiger Staat Deshalb ſchloſſen Japan und
Rußland ein Uebereinkommen ab betreffs der Wahrung ihrer Jntereſſen
im Theilungsfall Deutſchland habe recht gethan gleichfalls ſeine zu
künftigen Jntereſſen in China wahrzunehmen

Paris 15 December Wolff s Bur Dem Figaro zufolge
erhielt der Kolonialminiſter ein Telegramm vom Congo mit guten
Nachrichten über die Expedition Marchand welche nach einem Gerücht
niedergemetzelt ſein ſollte

Paris 15 December Wolff s Bur dem Figaro wird aus
Petersburg gemeldet daß der Beſuch des Zarenpaares zur Welt
ausſtellung im Jahre 1900 endgiltig feſtgeſetzt iſt

Paris 15 December Wolff s Bur Ungefähr 300 Studenten
veranſtatteten geſtern in der Ecole de droit eine Kundgebung und be
wegten ſich dann im Zuge durch die Straßen Nachdem ſie bereits in
der Rue St Jaques von der Polizei zerſtreut worden waren gelang es
ihnen doch unter Rufen Zu Scheurer über die Quais bis zur
Place de la Concorde zu kommen wo die Polizei ſie abermals zerſtreute

Paris 15 December Telegr des B Jn Begleitung
des Reiſenden eines belgiſchen Hauſes traf hier die junge Frau
Gattin eines Kaufmannes aus Köln ein Jn dem Hotel Strasbourg
hier lauerte der betrogene Gatte der Frau auf und feuerte auf dem
Korridor zwei Schüſſe auf ſie ab welche die Frau ſchwer verletzten Jhr
Galan entfloh

Madrid 15 December Telegr des Berl Heute wird
General Weyler das Oberhaupt der Carliſten Marquis Cerralbo
beſuchen Unter den Generalen und Regimentschefs wächſt die Bewegung
welche eine Proteſtkundgebung gegen die beleidigende Botſchaft Me Kinleys

bezweckt Die Regierung iſt darüber höchſt ungehalten

London 15 December Hirſch Bur Der Berliner Correſpondent
des Daily Graphie ſagt daß die Nachricht derzufolge England ſich
verpflichtet hätte die deutſche Politik in China nicht zu ſtören wenn
Deutſchland die Engländer in Egypten unterſtützte ganz unbegründet ſei

Kanega 15 December Hirſch s Bur Die Führer der Auf
ſtändiſchen haben den Admiralen eine Adreſſe übergeben worin ſie
gegen die den Mächten zugeſchriebene Abſicht proteſtiren die Oberherrſchaft

des Sultans aufrecht zu erhalten
New ork 15 December Hirſch s Bur Nach einer Nachricht

aus Havanna hat der General Panda den Jnſurgentenführer Gomez
gezwungen mit 200 Aufſtändiſchen in die Berge zu flüchten

Kalkutta 15 December Wolff s Bur An der Grenze fand
ein ernſtes Gefecht zwiſchen der engliſchen Nachhut und Eingeborenen
ſtatt Auf engliſcher Seite wurden 4 Offiziere und 40 Mann ge
tödtet oder verwundet

Ein großer Triumph
Das Weltrenommee deſſen ſich Warner s Safe Cure erfreut iſt der

ſicherſte Beweis des unfehlbaren Heilwerthes dieſes Mittels und unzählige
Atteſte und Dankſagungen über glänzende Kuren in den ſchwierigſten
Fällen von Nieren Leber und Gallen Leiden Blaſenbeſchwerden Gicht
Rheumatismus und Waſſerſucht liefern unumſtößliche Beweiſe Nach
ſtehend eine Liſte von Geheilten welche im Intereſſe der leidenden Menſch
heit beſtrebt ſind Zeugniß über die wundervolle Wirkung von Warner s
Safe Cure abzugeben

Frau Anna Bleuler Zum Tiefenbrunnen Zollikon Ct Zürich
Leber und Milzanſchwellung

Joſ Wille Bergarbeiter Oeſpel Kr Dortmund
Blaſen und Leberleiden

Jul Polifkay k k Poſtmeiſter FreiwaldauOeſt
Schweres Nierenleiden

Guſtav Schade Lokomotivführer Domhof 14 Köln a Rh
Gallen und Leberleiden

S Mang Wilhelmſtraße 41 MünchenSchwabing
Darmleiden

Marie Bühring Pließſtraße 5 Greiz i V
Frauenleiden

Ed Kalweit Elluſchönen bei Goldap
Blaſenkrankheiten

Jakob Wolf II Elsheim bei Bingen
Magenleiden

Frau Eliſe Winterroth Schönenberg bei Schönau i Wieſenthal
Nierenkolik und Rheumatismus

C F W David Lehrer Hademarſchen Schlesw Holſt
Magen Leber und Nierenleiden

Obige Atteſtierende ſind nur einige der vielen tauſend Geheilten und
giebt es kaum einen Ort in Europa wo nicht Einer oder Mehrere War
ner s Safe Cure preiſen

Zu beziehen von StadtApotheke Merſeburg Löwen Apotheke Magde
burg Johannis Apotheke Halberſtadt AdlerApotheke Aſchersleben und and

bekannten Apotheken
Beſtandtheile Virg Wolfsfußkraut 20,0 Edelleberkraut 15,0 Gaul

theriaExtrakt 0,5 Kaliſalpeter 2,5 Weingeiſt 80,0 Glycerine 0,50
Deſt Waſſer 395,0

ecbohc
v 0 T KLinderstühle

r hoch und niedrig zu benutzen mit Cloſet Spiel
zeug und Rädern

Stück 6 10 14 17 50 Mk

C N Rätter
III a Leipzigerſtr 90

LVetterbericht des GeneralAnzeiger
Voransſichtliches Wetter am 16 December 1897

Bei Süd und Südweſtisind noch fortdanuerud warmes
veränderliches Wetter Niederſchläge nicht ausgeſchloſſen

Waſſſerſtände Am 14 December Weißenfels Oberp 2,74
15 December Halle unterhalb 1,92 Trotha 2,96 14 De
cember Bernburg 1,72 Calbe Unterpegel 1,18 Oberpegel

Dresden 0,73 Magdeburg 1,46d 170
kö

hervorragender

Gelegenheitskäurfe

welche sich ganz besonders
nätzlichen

eignen

zu schönen und
Weihnaohts Gesohenken

QAusstellung bietet eine reiche Fülle Geshätsaaaras
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Weihnachts Geschenke
empfehlen

4,24 Mk in Posten aufgezoiehnete Hancktücher Wandschoner
Betttaschen Stück

Ein Posten Strickjacken Stück

Ein Posten Muffen Stück
Ein Posten Handschuhe Paar

Ein Posten Regenschirme Stück

Ein Posten Kleicler 6 Heter Kleid

in Posten Kleicler Stoffe reizende Muster r
Ein Posten Kleicler Stoffe abgepasste Roben von 27 Mk

Ein Posten fertige weisse Damasthezüge St 5,20 Mk
Ein Posten hunte Bezügse Stück

in Posten Taschentücher weiss mit Hohlsaum Dtz 2,50 Mk
2,95 h

16 December Nr 294

48 Pfg
,65 Mk
98 Pfg

4 Pfg
,60 Mke Wir machen nochmals anf unsere

o Puppen und Spielwaaren Anunsstellung o
9 Gr Ulrichstr 9 Kegels Neubau aufmerksam

Wir bitten das Schaufenster zu beachten wo jeder Gegenstand deutlich mit Preis vermerkt ist

Beamten und Consum Vereine erhalten 6p0t Rabatt

Sonntags bleiben unsere bis Abends 7 Uhr geöfſnet

eplinsſij o
Dweites Gr

Jeder Käufer erhält ein Weihnachts Geschenk

Ridiard Je
Prstes Geschäft Gr Ulrichstr 27

I Dir bitten unsere Seßaufenster u beaeßtten G
Ulrichstr 9

h

großartige Answahl

jeder Preislage

von 50 Pfg an

ſolider Ausführung

a Stück h

bis

200 Mark

en gros en doetail

S eqynueerfſtraße

eigenes Fabrikat täglich friſch und vor
t zügkich im Geſchmack8 Wilhelm s Concditorei

C Rich Ritter
Halle a 8, Leipzigerstr 8

Pianoforte Fabrik
mit Dampfhbetriehb

Pianos
Harmoniums

Flügel
nur

vorzüglicher instrumente
zu

mässigen Preisen

wo
M Armbäncler I m w

in jedem Genre und
Helmbold 65 Go

J Doublö Armbänder

Halle a S

u 7
r Jn den beſſeren Preislagen S

habe ich auch Zugarmbänder
ganz neue reizende Muſter in

c Aiſo Gold
e von I Mark an aufwärts e

J unter voller Garantie ir R Titel de Arte
La r een u oöcire

Liwrée Westen
Liwvrée Hosen

Diener Aneiige
Manchester ILosen

r

See i

s 27

7

We

e

9 s 2

e
e

un W

Ein großer PoſtenBayriſcher Zugochſen
ſteht Freitag den 17 ds Mts preiswerth bei mir zum Verkauf

Moritz SchIoss
Königſtraße 62

G Grösste Auswahl O
Telephon 560

n

T

Ausverkauf
Wegen Verlegung meines Geſchäfts

ſtelle ich mein

pgroßes Wagrenlager
S in guter und ſolider ſelbſtgefertigter

Waare zum

Ausverkauf
Beſonders mache ich auf einen großen

Poſten ſeidener hochfeiner diesjähriger

Sonnen
36 Scohirme

S am taunend billig
eparaturenu und billigE Pasch

27 Schmeerſtr 22 O
Marzipanu

ſtets friſches eigenes Fabrikat in jeder
gewünſchten Form und Größe

S Banmkonfekt
ſehr leicht und theilbar fein im Geſchmack

das Pfund von 1 Mark an

G Lebkuchen OO
ächte Nürnberger und eigenes Fabrikat

S Honigkuchen
auf W bei Qualität n 50

Rabatt S
empfiehlt

S LConcitorei Wilh Haym
6 Leipzigerſtraße 6

e l

99699996886

J J

SW

2
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